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Mehr BAföG für mehr Chancengleichheit

Oliver Kaczmarek, stellvertretender bildungspolitischer Sprecher:

Der  Bundestag berät  heute  abschließend die  25.  BAföG-Novelle  und
stellt  damit  die  Weichen  für  eine  substanzielle  Erhöhung  und
strukturelle  Modernisierung der  Ausbildungsförderung.  Die  SPD wird
das BAföG auch weiterhin stärken und ausbauen, denn mehr BAföG
bedeutet mehr Chancengleichheit.

„Mit der 25. BAföG-Novelle verabschiedet der Deutsche Bundestag heute ein
Reformpakt, dass nachhaltig und umfassend in die Bildungschancen junger
Menschen investiert.  Dabei zeigt sich erneut: mit der SPD in der
Bundesregierung gelingen die großen Sprünge beim BAföG.

Durch die vollständige Übernahme der BAföG-Leistungen durch den Bund
werden die Länder in der Bildungsfinanzierung unterstützt. Ab 2015 können die
Länder dadurch dauerhaft jährlich 1,17 Milliarden Euro mehr für Kita-Plätze, eine
gute Betreuung, bessere Schulen und Hochschulen ausgeben. Bei dieser
Reform gewinnen alle.

Die substanzielle Erhöhung der Freibeträge um sieben Prozent sorgt dafür, dass
der Kreis der Geförderten ab 2016 um circa 110.000 Personen erweitert wird.
Durch die gleichzeitige Erhöhung der Bedarfssätze um sieben Prozent und die
Erhöhung von Wohnkostenzuschuss und Sozialpauschalen werden die
finanziellen Leistungen für die geförderten Schülerinnen und Schüler und
Studierenden spürbar verbessert. So werden durch die Reform mehr Geförderte
von besseren Leistungen profitieren. 

Strukturell wird das BAföG besser an die veränderten Studienverläufe angepasst
und deutlich entbürokratisiert. Die Förderlücke zwischen Bachelor und Master
wird geschlossen, überflüssige Leistungsnachweise werden abgeschafft und die
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elektronische Antragsstellung bundesweit ermöglicht.

Das alles sind wichtige Schritte auf dem Weg zu mehr Chancengleichheit im
Bildungssystem. Das BAföG bleibt hier unser wichtigstes Instrument, das wir
auch über die 25. BAföG-Novelle hinaus stärken und weiterentwickeln werden.“
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